
 
 

1982 
✓ Bei der Gründungsversammlung am 11.07.1982 wählten ca. 100 Gründungsmitglieder die erste 

Vorstandschaft mit Konrad Meindl und Max Forster an der Spitze. Der Bau von vier Tennisplätzen war derweil 
schon in vollem Gange, und im August '82 konnten erstmals die Tennisschläger geschwungen werden. 

 
 
1983 

✓ Bei den 1.Vereinsmeisterschaften waren bei den Herren Richard Huber, bei den Damen Marianne Ehrl und 
bei den Junioren Claus Atzberger erfolgreich. 

 
✓ Ende 1983 erfolgte mit Hasso Trültzsch (1.Abteilungsleiter), Johann Ehrl (2.Abteilungsleiter), sowie den 

Sportwarten Wolfgang Otte und Wolfram Roller eine Umbesetzung der Vorstandschaft.  
 

1984 
✓ Den ersten Auftritt eines SVM-Teams gewannen Mengkofens Herren am 8.7.1984 gegen eine 

Sparkassenauswahl Landshut mit 7:5. In dieser "Gründermannschaft" spielten Xaver und Richard Huber, 
Wolfgang Otte, Anton Stoller, Wolfram Roller, Stefan Spiewak, Hasso Trültzsch, Harald Kappelmeier und 
Erwin Schmerbeck. 

 
✓ Bei den 2.Meisterschaften wurden R.Huber erfolgreichster Teilnehmer vor D.Otte und B.Bergmann. 
  

1985 
✓ Die 3.Vereinsmeisterschaften wurden vom 3-fachen Titelträger Wolfgang Otte dominiert. Mit 2 Titeln war 

Doris Otte die erfolgreichste Dame. 
 

1986 
✓ Bei der erstmaligen Teilnahme an der Verbandsrunde 1986 konnten sich die Damen auf Platz 4, und die 

Herren auf Platz 3 ihrer Spielklasse einreihen. 

 



✓ Bei den Vereinsmeisterschaften gewannen Richard Huber und Gusti Nagelstutz die Einzel-Titel. Doris und 
Wolfgang Otte waren im Mixed, Helga Schwimmbeck/Doris Otte, sowie Richard und Xaver Huber im Doppel 
erfolgreich. 

✓  
✓ Beim Mixed-Turnier in Leiblfing holten Mengkofens Paare mit Platz 2 (L.Huber/X.Huber), Platz 3 

(B.Bergmann/R.Huber) und Platz 4 (D.Otte/W.Otte) in der Teamwertung überlegen den Turniersieg. 
 
✓ Beim 1.Mengkofener Jugend-Team-Cup 1986 belegten Mengkofens Junioren den 2.Platz hinter Griesbach. 
 

1987 
✓ Die Damen-Mannschaft wurde 1987 Vize der Kreisklasse 2. Das Herrenteam belegte Platz 4 der KK 3. 
 
✓ Bei den Vereinsmeisterschaften waren Helga Schwimmbeck und Wolfgang Otte im Einzel und Doppel (mit 

Doris Otte bzw. Erwin Schmerbeck), sowie gemeinsam im Mixed erfolgreich. 
 
✓ Beim 2.Mixed-Turnier in Leiblfing konnte Mengkofen neben dem erneuten Turniersieg in der Team-Wertung 

auch noch den 1.Platz der Paarung Helga Schwimmbeck/Wolfgang Otte feiern. 
 
✓ Die Generalversammlung Ende 1987 brachte einen Tausch der Vorstände, wobei jetzt Johann Ehrl 

1.Vorstand, und Hasso Trültzsch Stellvertreter waren. 
 

1988 
✓ Wegen der weiter steigenden Mitgliederzahl (jetzt 240) wurde Anfang 1988 ein 5.Tennisplatz gebaut. 
 
✓ Bei einem Herren-Turnier in Teisbach belegten Erwin Schmerbeck/Wolfgang Otte im Doppel den 

hervorragenden 2.Platz, Wolfgang Otte wurde zudem Dritter im Einzelbewerb. 
 
✓ Bei ihrer 1.Verbandsrundenteilnahme schafften Mengkofens Junioren überraschend gleich den Aufstieg in die 

Kreisklasse 1. Die 1.Herrenmannschaft wurde Vizemeister der KK 2, die Damen belegten Platz 3. 
 
✓ Bei den 6.Vereinsmeisterschaften dominierte Helga Schwimmbeck klar, und konnte ihre 3 Vorjahrestitel 

erfolgreich verteidigen. Wolfgang Otte siegte in Einzel und Mixed.  
 
✓ Beim 3.Jugend-Team-Cup in Mengkofen erreichten Mengkofens Junioren das Finale, unterlagen hier aber 

Leiblfing denkbar knapp mit 2:4. 
 
✓ Beim 3.Mixed-Turnier in Leiblfing konnten sowohl Helga Schwimmbeck/Wolfgang Otte als Paar, wie auch die 

4 SVM-Paare gemeinsam, in der Teamwertung ihre Turniersiege des Vorjahres wiederholen. 
 

1989 
✓ Mit jeweils Platz 3 in der Verbandsrunde konnte die Damen- und Herrenmannschaft nicht ganz zufrieden 

sein. Die Junioren schafften mit Platz 6 in der Kreisklasse 1 nach ihrem Aufstieg sicher den Klassenerhalt. 
 
✓ Bei den Vereinsmeisterschaften holte sich Wolfgang Otte, wie schon 1985 und 1987, Einzel, Doppel und 

Mixed. Im Damen-Einzel setzte sich überraschend Ingrid Rohrmeier durch. Bei den Junioren dominierte 
Armin Huber im Einzel und Doppel.  

 
✓ Beim 4. Jugend-Team-Cup des SVM erreichte Mengkofen wieder das Finale, und unterlag erneut sehr knapp 

mit 2:4, diesmal dem SV Steinberg.  
 

1990 
✓ Mit einer knappen 4:5-Niederlage gegen Wörth verpasste 

Mengkofens Herrenteam nur sehr unglücklich die Meisterschaft 
der Kreisklasse 3.  

 
✓ Beim 5.Jugend-Team-Cup 1990 in Mengkofen klappte es 

endlich für das Team von Jugendcoach Wolfgang Otte. 
Mengkofens Junioren mit Armin Huber, Armin Obermeier, 
Tobias Schätz und Helmut Sträußl holten sich erstmals den 
Turniersieg unter 8 Teams. 
 
 
 



✓ Bei den Vereinsmeisterschaften verteidigte Wolfgang Otte alle 3 Titel erfolgreich. Renate Steinbauer siegte 
erstmals im Damen-Einzel, Tobias Schätz gewinnt das Junioren-Einzel. 

 
1991 

✓ Mengkofens Herrenteam holte sich erneut den Vizemeistertitel in der Kreisklasse 3, die Damen wurden wie 
im Vorjahr nur Fünfte. Die Junioren erreichten Platz 4 in der KK 1. 

 
✓ Die Vereinsmeisterschaften brachten eine Überraschung, als Juniorenmeister Tobias Schätz auch bei den 

Herren triumphiert. Renate Steinbauer verteidigte ihren Damen-Einzel-Titel. Im Herren-Doppel holten sich 
Erwin Schmerbeck/Wolfgang Otte ebenso ihren 5.Titel, wie im Mixed Doris und Wolfgang Otte. 

 
1992 

✓ In der Verbandsrunde konnten die Damen mit der Vizemeisterschaft endlich wieder überzeugen, das 
Herrenteam erreichte nur Platz 5. Die Junioren holte sich punktgleich mit Meister Landshut die 
Vizemeisterschaft der KK 1, und schafft mit Armin Huber, Armin Obermeier, Tobias Schätz, Georg Kronwitter 
und Marcus Meier den Aufstieg in die Bezirksklasse 2. 

 
✓ Bei den 10. Vereinsmeisterschaften konnte Wolfgang Otte mit Erfolgen in Einzel, Doppel (mit Erwin 

Schmerbeck) und Mixed (mit Doris Otte) wieder dominieren. Doris Otte gewann auch im Damen-Einzel, 
Tobias Schätz und Anja Obermeier verteidigen ihre Einzeltitel in den Jugendbewerben. 

 
✓ Beim Mixed-Turnier zum 10-jährigen Bestehen der Tennisabteilung belegten Doris und Wolfgang Otte den 

3.Platz hinter den hochfavorisierten Paaren aus Geiselhöring. 
 

1993 
✓ In der Verbandsrunde holte sich das Herrenteam die Vizemeisterschaft der Kreisklasse 3. Die neu 

gemeldeten Juniorinnen wurden auf Anhieb Dritte der Kreisklasse 1, die ebenfalls neue Knabenmannschaft 
schaffte mit Platz 2 der KK2 sofort den Aufstieg. 

 
✓ Beim Mixed-Turnier im Rahmen des Countryfestes in Mengkofen holten sich Doris und Wolfgang Otte erneut 

Platz 3. 
 
✓ Die Vereinsmeisterschaften brachten mit Anja Obermeier die bisher jüngste Damen-Meisterin hervor, die sich 

zudem zum 3.Mal den Juniorinnentitel sicherte. Wolfgang Otte holte sich erneut alle 3 Titel, unter anderem 
zum 7.Mal mit Erwin Schmerbeck das Doppel. Doris Otte gewann Doppel und Mixed, Georg Kronwitter beide 
Juniorenbewerbe. 

 
1994 

✓ Anfang 1994 übernimmt Evelyn Otte als 1.Vorstand die 
Tennisabteilung, Hasso Trültzsch wird wieder Vize. 

 
✓ Im Juni holt das Juniorinnen-Team mit Anja Obermeier, 

Claudia Schmerbeck, Petra Luginger, Andrea 
Schmerbeck und Daniela Sträußl den 
1.Mannschaftsmeistertitel für die Tennisler. Ohne 
Punktverlust gewinnen sie die Kreisklasse 1, und 
steigen in die Bezirksklasse 2 auf. Herren und Junioren 
belegen Platz 3, die Damen Platz 4. 
 
 
 
 

 
 
✓ Wolfgang Otte holt sich bei den Meisterschaften bereits zum 7.Mal mit Einzel, Doppel und Mixed das Tripple, 

das Mixed gewinnt er zum 10.Mal in Folge. Marcus Meier wird Junioren -Meister. Im jüngsten Damen-Finale 
der Geschichte stehen sich die 15-jährigen Claudia Schmerbeck und Siegerin Anja Obermeier gegenüber. 

 
 

1995 
✓ Bei den 1995 erstmals ausgetragenen Hallen-Vereinsmeisterschaften holen sich Helga Sattler und Wolfgang 

Otte die Einzel-Titel. 



Die 10. Verbandsrunden-Saison 1995 endet 
sensationell, denn gleich 4 Teams sichern 
sich die Meisterschaft. Die Juniorinnen 
marschieren als Aufsteiger erneut ohne 
Punktverlust durch die Bezirksklasse 2 und 
steigen in die zweithöchste niederbayrische 
Spielklasse auf. Die Mannschaft mit Claudia 
Schmerbeck, Petra Luginger, Anja 
Obermeier, Andrea Schmerbeck und 
Daniela Sträußl ist zudem seit fast 3 Jahren 
ungeschlagen. Das Herrenteam mit Armin 
Huber, Wolfgang Otte, Günter Guder, 
Georg Kronwitter, Jochen Piegendorfer, 
Tobias Schätz und Helmut Sträußl wird 
Meister der Kreisklasse 3 und schafft beim 
10.Versuch endlich den Aufstieg in die KK2. 
Die Damen-Mannschaft feiert die 
Meisterschaft in der Kreisklasse 2, und 
konnte dabei neben Helga Sattler, Doris 
Otte und Renate Steinbauer mit Anja 
Obermeier, Claudia Schmerbeck und 
Andrea Schmerbeck auch auf drei Juniorinnen bauen. Die Junioren mit Jochen Piegendorfer, Berni Huber, Hansi 
Spanner, Gregor Nagelstutz und Stefan Troll wurden Meister der Kreisklasse 2. 
 
✓ Die Vereinsmeisterschaften bringen für Anja Obermeier den dritten Damen-Einzel-Titel und den 

5.Juniorinnen-Titel. Erneut Einzel, Doppel und Mixed gewinnt Wolfgang Otte, der diesmal im Mixed mit 
Claudia Schmerbeck und im Doppel mit Armin Huber siegt. Jochen Piegendorfer gewinnt bei den Junioren. 

 
1996 

✓ Bei den Hallenmeisterschaften gewannen Anja Obermeier und Titelverteidiger Wolfgang Otte im Einzel. Das 
Mixed holten sich Claudia Schmerbeck/ Wolfgang Otte. 

 
✓ Die Verbandsrunde endet für Herren (Platz 4 der KK2), Junioren (Platz 3 der KK1) und Juniorinnen (Platz 6 

der BK1) nach dem jeweiligen Aufstieg mit dem sicheren Klassenerhalt. Die Damen waren nicht zu bremsen, 
holten auf Anhieb ungeschlagen die Vizemeisterschaft und stiegen gleich in die Bezirksklasse 2 durch. 

 
Damen- und Herrenteam 1996 

 
✓ Bei den Meisterschaften gewinnt Wolfgang Otte bereits zum 9.Mal alle 3 Titel (HE, HD mit Armin Huber und 

Mx mit Claudia Schmerbeck). Cl.Schmerbeck siegt zudem im Doppel mit Einzelmeisterin Anja Obermeier. 
 

✓ Beim Doppel-Turnier in Moosthenning erreichten Armin Huber/ Wolfgang Otte das Finale, unterlagen hier 
aber einer höherklassigen Paarung.  

 
✓ Bei den Niederbayrischen Pokalmeisterschaften in Wörth belegen Anja Obermeier im Damen-Einzel und 

Armin Huber/Wolfgang Otte im Herren-Doppel jeweils den tollen 3.Platz. 



1997 
✓ Bei den Hallenmeisterschaften holten sich Helga Sattler und Wolfgang Otte die Einzeltitel. Das Herren-

Doppel gewannen Armin Huber/Wolfgang Otte, im Mixed Claudia Schmerbeck/Wolfgang Otte. 
 
✓ In der Verbandsrunde schaffen die Damen nach zweimaligem Aufstieg in Folge mit Platz 6 den Klassenerhalt 

in der Bezirksklasse 2. Die Herren und die neu gemeldeten Knaben belegen jeweils Platz 3 in der KK 2. 
 
✓ Bei den 15.Vereinsmeisterschaften holt Anja Obermeier ihren 5.Damen-Einzeltitel und zusammen mit Tobias 

Schätz das Mixed. Im Herren-Einzel ist Wolfgang Otte erfolgreich, und siegt auch im Doppel mit Armin Huber.  
 
✓ Beim Doppel-Turnier in Moosthenning verpassen Armin Huber/ Wolfgang Otte nur knapp den Titel und 

verteidigen den 2.Platz aus dem Vorjahr.  
 

1998 
✓ Bei den Hallenmeisterschaften holte sich Helga Sattler ihren dritten, und Wolfgang Otte den 4.Indoor-Einzel-

Titel. Das Herren-Doppel gewannen Armin Huber/Wolfgang Otte, im Mixed Petra Luginger/Wolfgang Otte. 
 
✓ Die Tennisler starteten ein neues, umfangreiches Nachwuchsförderungsprogramm unter 

dem Motto „Jugend 2000“. 625 Jugendlichen wurden eingeladen, fast 70Kids gesichtet, und 
in 8 Gruppen eingeteilt von Teamspielern wöchentlich trainiert. Man konnte dadurch über 30 
neue Mitglieder gewinnen. 
 

✓ Mit der Frühjahrsausgabe 4/1998 wird erstmals eine „Tennis-News“ veröffentlicht, eine Tennis-Zeitung die 
künftig die Mitglieder jeweils im Frühjahr und Herbst über die Aktivitäten der Tennisler informieren wird. 

 
✓ In der Verbandsrunde können sich die Damen mit Platz 7 erneut den Klassenerhalt in der Bezirksklasse 2 

sichern. Die Herren erreichten den eher enttäuschenden 5.Platz der Kreisklasse 2. Das Juniorenteam holte 
sich den Vizemeistertitel der Kreisklasse 1. 

 
✓ Die Meisterschaften brachten mit Armin Huber einen neuen Einzelmeister der Herren. Helga Sattler holte sich 

ihren 3.Einzeltitel, Mandy Barbyer siegte bei den Juniorinnen. Im Mixed gewinnen Petra Luginger/Wolfgang 
Otte, das Herren-Doppel holen sich erneut Armin Huber/Wolfgang Otte. 

 
✓ Beim 3.Doppel-Turnier in Moosthenning erreichten Armin Huber/Wolfgang Otte diesmal Platz 3. Helga 

Sattler/Doris Otte mussten sich dagegen erst im Finale geschlagen geben, und belegten den tollen 2. Platz. 
 

1999 
✓ Bei den 5.Hallenmeisterschaften wurde mit 44 Teilnehmern ein neuer Rekord aufgestellt. Armin Huber siegte 

dabei erstmals, und Helga Sattler zum 4.Mal im Einzel. Petra Luginger/Wolfgang Otte verteidigten ihren 
Mixed-Titel. Armin Huber/Wolfgang Otte, sowie Petra Luginger/Claudia Schmerbeck gewannen die Doppel. 

 
✓ In der Verbandsrunde hatten die 3 SVM-Teams (Damen, Herren1 und Herren2) ein Abo auf den 6.Platz.  
 
✓ Bei den 17.Vereinsmeisterschaften gewann im Herren-Einzel noch mal „Altmeister“ Wolfgang Otte, und bei 

den Damen Helga Sattler. Bei den Herren35 konnte sich Erwin Schmerbeck den Titel sichern. Im Herren-
Doppel holten sich Armin Huber/Wolfgang Otte zum 5.Mal in Folge den Sieg, das Damen-Doppel gewannen 
Claudia Schmerbeck/Evelyn Otte, das Mixed Helga Sattler/Marcus Meier. 

 
✓ Im Rahmen des „Jugend 2000“-

Projektes wurde erstmals ein reines 
Jugend-Schleiferl-Turnier 
ausgetragen. 29 Teilnehmer und 
viele Eltern und Verwandte machten 
die Veranstaltung zu einem 
Riesenerfolg.  
 

 
 
 
 
✓ Bei der Jahreshauptversammlung 1999 übernahmen Günter Guder und Jochen Piegendorfer die Führung der 

Tennisler von Hasso Trültzsch. Dieser wurde dann nach fast 20 Jahren Vorstandstätigkeit mit einer Party in 
den verdienten Funktionärs-Ruhestand verabschiedet. 



2000 
✓ In der Halle holten sich Armin Huber/Wolfgang Otte und Claudia Schmerbeck/Doris Otte die Doppeltitel. Im 

Mixed gewannen Petra Luginger/Wolfgang Otte. Im Einzel siegten Elisabeth Kammermeier und Armin Huber. 
 

✓ Ingrid und Alfred Stoller gewannen das Einladungs-Mixed-
Turnier des TSV Bayerbach. 

 
✓ Das neu gemeldete Juniorinnenteam mit Elisabeth 

Kammermeier, Karolina Fischer, Uli Schulz, Anja Barbyer und 
Melanie Zweck gewinnt auf Anhieb die Meisterschaft der 
Kreisklasse 2, und steigt in die KK1 auf. Die Herren holten als 
Vize der KK 2 das beste Resultat seit dem Aufstieg 1995, die 
Damen landeten auf Platz 3 der KK2.  

 
✓ Im Rahmen des Jugendprogramms werden erstmals Kleinfeld-

Meisterschaften mit 17 Teilnehmern ausgespielt. Bei den 
Mädchen gewinnt Sonja Otte, bei den Knaben Nikolai Kasak. 

 
✓ Die Meisterschaften 2000 brachten mit Elisabeth Kammermeier die jüngste Damenmeisterin der Vereins-

geschichte (14Jahre und 3 Monate) hervor, die im Finale Routinier Doris Otte bezwang. Bei den Herren holte 
Marcus Meier seinen 1.Titel. Das Herren-Doppel blieb zum 6.Mal fest in Händen von Armin Huber/Wolfgang 
Otte, bei den Damen gewannen Helga Sattler/Doris Otte. Petra Luginger/Wolfgang Otte siegten im Mixed. 

 
2001 

✓ Bei den 7.Hallenmeisterschaften verteidigte Lizzy Kammermeier ihren Damentitel. Wolfgang Otte holte sich 
noch mal den Herrentitel. Im Doppel gewannen die „Altmeister“ Wolfgang Otte/Erwin Schmerbeck, bzw. 
erstmals die Youngster Elisabeth Kammermeier/Karolina Fischer. Mx-Sieger Petra Luginger/Wolfgang. Otte. 

 
✓ Das im Vorjahr aufgestiegenen Juniorinnenteam holte auch in der Kreisklasse 1 ohne Punktverlust den Titel, 

und stieg in die Bezirksklasse 2 durch. Die Damen holten sich überlegen den Titel in der Kreisklasse 2. Die 
1.Herren und die Junioren schafften Platz 3 der Kreisklasse 2.  

 

 
Das zweimal in Folge als Meister aufgestiegene Juniorinnen-Team und die erfolgreichen Damen (links). 
 
✓ Bei den 19.Vereinsmeisterschaften verteidigten Elisabeth Kammermeier (Damen), Marcus Meier (Herren), 

Wolfgang Otte (Herren35), Johannes Buchner (Junioren) und Sonja Otte (Mädchen) ihre Einzeltitel 
erfolgreich. Im Doppel gewannen erstmals Marcus Meier/Günter Guder bzw. Elisabeth 
Kammermeier/Karolina Fischer, was auch Mandy Barbyer/Wolfgang Otte im Mixed gelang.  

 
✓ Das Damen35-Team holte sich zur Abrundung der diesjährigen Übermacht der weiblichen Teams auch noch 

den ersten Turniersieg in der Hobbyrunde.  
 

2002 
✓ Bei den 8.Hallenmeisterschaften gewannen Mandy Barbyer und Marcus Meier erstmals die Einzelbewerbe. 

Im Herren-Doppel siegten Wolfgang Otte/Georg Kronwitter, bei den Damen Elisabeth Kammermeier/Karolina 
Fischer. Im Mixed  holten sich Petra Luginger/Wolfgang Otte zum 5.Mal in Folge den Sieg.  



✓ Das zweimal in Folge als Meister aufgestiegenen 
Juniorinnenteam holte 2002 auf Anhieb in der Bezirksklasse 2 
mit nur einem Punkt Rückstand die Vizemeisterschaft, und blieb 
dabei mit 10:2 Punkten im dritten Jahr in Folge ungeschlagen. 
Damit schaffte man sensationell den erneuten Aufstieg, und 
den Durchmarsch in die 2.Liga Niederbayerns. Die Damen 
holten sich, ebenfalls als Aufsteiger, die Vizemeisterschaft der 
Kreisklasse 1. Vizemeister wurde auch die Herrenmannschaft in 
der Kreisklasse 1.  
 

✓ Bei den 20.Vereinsmeisterschaften gewann Elisabeth 
Kammermeier zum 3.Mal in Folge bei den Damen und 
Juniorinnen. Bei den Herren holte Armin Huber seinen 2.Titel. 
Sonja Otte machte mit ihrem 3.Titel den Hattrick bei den 
Mädchen perfekt. Im Herren-Doppel holten sich Armin Huber/Wolfgang Otte den Titel zurück, und im Mixed 
setzten sich erneut Mandy Barbyer/Wolfgang Otte durch. 

 
✓ Beim hochklassig besetzten Damen-Einzel-Turnier um den Ergoldsbach-Cup 2002 spielten sich Elisabeth 

Kammermeier und Mandy Barbyer bis ins Halbfinale vor, und wurden am Ende gemeinsame Dritte.  
 
✓ Das Damen35-Team verteidigte erneut ungeschlagen ihren im Vorjahr erstmals gewonnen Titel in der Hobby-

Spielerinnenrunde. 
 

2003 
✓ Mandy Barbyer verteidigte bei den 

Hallenmeisterschaften ihren Damen-Titel, bei den Herren 
gewann erstmals Johannes Buchner. Im Herren-Doppel 
siegten Jo Buchner/Markus Feigl, während im Mixed 
Lizzy Kammermeier/Wolfgang Otte den Titel holten.  

 
✓ Die Saison 2003 wurde mit der Rekordzahl von 7 Teams 

angegangen. Das seit drei Jahren ungeschlagene, 
dreimal in Folge aufgestiegene Juniorinnenteam spielte 
heuer in der „2.Liga“ Niederbayerns, holte sich dabei den 
sensationellen 3.Platz, und stand in der niederbayrischen 
Team-Rangliste auf Rang 11, die beste Platzierung die je 
ein SVM-Team erreichte. Die 1.Herren wurde knapp 
geschlagen Vizemeister der Kreisklasse 2, und die neue 
2.Herren feierte ohne Punktverlust den Titelgewinn in der 
KK3. Die Damen landeten auf dem 3.Platz der KK1, 
während die Junioren Platz 6 der KK 2 belegten. Die 
Knaben erreichten Platz 5 der KK2, und das ebenfalls 
neue Mädchenteam Platz 7. 

 
✓ Bei den Vereins-Titelkämpfen setzte sich Jo Buchner erstmals bei den Herren durch, im Damen-Einzel 

gewann Mandy Barbyer ihren 1.Titel. Im Herren-Doppel wurden Armin Huber/Wolfgang Otte mit ihrem 8.Titel 
in 9Jahren neuer Rekordmeister, und im Mixed setzten sich Lizzy Kammermeier/Wolfgang Otte durch. 

 
2004 

✓ Die 1.Herrenmannschaft gewinnt 2004 die Meisterschaft 
in der Kreisklasse 2 und steigt erstmals in die 
Kreisklasse 1 auf. Die 2.Herren wurde als Aufsteiger 
sofort Vizemeister der Kreisklasse 2.  

 
✓ Bei den Vereinsmeisterschaften holte sich Elisabeth 

Kammermeier ihren 4.Damentitel. Johannes Buchner 
verteidigte den Herren-Titel erfolgreich. Im Mixed 
sicherten sich erstmals Karolina Fischer/Jo Buchner den 
Sieg. 

 
✓ Das Damen35-Team holte zum 3.Mal in 4 Jahren den 

Turniersieg in ihrer Hobbyspielerinnen-Runde. 
 



2005 
✓ In der Verbandsrunde konnten sich die Herren nach ihrem Aufstieg mit Platz 4 den souveränen Klassenerhalt 

sichern. Die Damen werden Dritte der Kreisklasse 1. Junioren und Mädchen steigerten sich gegenüber dem 
Vorjahr und belegten jeweils Platz 4. 

 
✓ Bei den Vereinsmeisterschaften holt sich Elisabeth Kammermeier zum 5.Mal das Damen-Einzel. Johannes 

Buchner siegt zum 3.Mal im Herren-Einzel. Das Mixed gewinnen Elisabeth Kammermeier/Wolfgang Otte. 
Armin Huber/Wolfgang Otte holen zum 9.Mal gemeinsam das Doppel, das bei den Damen erstmals Mandy 
Barbyer/Marion Schwimmbeck gewinnen. Die Einzel-Titel im Jugendbereich gehen an Steffi Simeth, Sophia 
Guggenberger und Tobias Kammermeier. Hermann Gschlößl siegt zum 5.Mal bei den Herren35. 

 
✓ Als Titelverteidiger holte sich das Damen35-Team 2005 erneut den Turniersieg in ihrer Hobbyspielerinnen-

Runde, und avanciert mit 4 Turniersiegen in 5 Jahren zum Rekordgewinner. 
 

2006 
✓ In der Verbandsrunde konnte das Herrenteam im zweiten Jahr 

nach dem Aufstieg in die KK 1 mit der Vizemeisterschaft ihren 
größten Erfolg der Vereinsgeschichte feiern. Ebenfalls Vize 
wurde das Damenteam in der KK1. Die Junioren landeten am 
Ende auf Platz 3. Das bisherige Mädchenteam schaffte 
erstmals als Juniorinnen spielend auf Anhieb Platz 4 der Kk 2.  

 
✓ Die Meisterschaften wurden im HE erst durch das 

Spieleverhältnis zugunsten von Johannes Buchner vor Armin 
Huber und Marcus Meier entschieden. Den Junioren-Titel 
holte sich Florian Kammermeier, bei den Juniorinnen konnte 
Steffi Simeth, bei den Mädchen Sophia Guggenberger ihren 
Titel verteidigen. Das HD ging an Jo Buchner/Marcus Meier, 
das Mixed an Marion Schwimmbeck/Marcus Meier. 

 
2007 

✓ In der Verbandsrunde sorgten, wie schon oft, 
die Juniorinnen mit der Vizemeisterschaft der 
KK2 für das beste Resultat, und schafften den 
Aufstieg. Nicht ganz zufrieden konnten die 
Damen mit Platz 3, und die Herren mit Platz 4, 
jeweils in der KK1 sein, ebenso wenig wie die 
Herren 2 mit Platz 6 der KK2. 

 
✓ Die Meistertitel gewann bei den Juniorinnen 

Steffi Simeth vor Sonja Krzok, bei den Mädchen 
Steffi Plankl vor Janine Theytaz. Mandy 
Barbyer wurde Damenmeisterin, während 
Wolfgang Otte den Bewerb Herren35 gewann. 
Das Herren-Doppel gewannen zum 10.Mal 
Armin Huber/Wolfgang Otte. 

 
✓ Die Einweihung des neuen Tennis-Häusl’s war einer der gesellschaftlichen Highlights der letzten Jahre, und 

bietet den Tennislern endlich wieder eine eigene Heimat. 

 
 



✓ Mit Heinz Plankl und Francis Theytaz übernimmt ein neues Führungs-Duo die Tennisabteilung. 
 

2008 
✓ Über 20 Teilnehmer boten ein tolles Bild beim Jugend-Schnuppertag, und brachten auch wieder 18 neue 

Mitglieder.  
 

✓ In der Verbandsrunde beendeten die Damen eine Seuchensaison auf Platz 6, die Herren 1 mussten nach 
einem Spätstart mit Platz 5 zufrieden sein, und die Herren 2 steigerten sich immerhin zum Vorjahr auf 
ebenfalls Platz 5. Die Juniorinnen 1 schafften als Aufsteiger mit Platz 3 ein gutes Resultat, und auch die 
erstmals gemeldete 2.Juniorinnenmannschaft konnte mit Platz 4 durchaus positiv überraschen. 

 
✓ Johannes Buchner/Marcus Meier holten sich den Turniersieg beim Einladungsturnier in Salching. 
 
✓ Bei den Vereinsmeisterschaften holten sich Johannes Buchner (Herren) und Wolfgang Otte (H35) den jeweils 

5.Titel in diesen Bewerben. Petra Ortmeier glänzte erstmals als Damenmeisterin, während Doris Otte/Ludwig 
Zeilmeier im Mixed erfolgreich waren. Bei den Mädchen gewann Verena Lichtinger, und bei den Juniorinnen 
schlug Steffi Simeth im Finale Lisa Guggenberger. 

 
2009 

 
✓ Beim Jugendturnier in Ergoldsbach trugen Lisa Guggenberger 

und Kati Sattler das B-Finale unter sich aus. 
 
✓ Bei den Meisterschaften konnten nur zwei Bewerbe durchgeführt 

werden, in denen sich Janine Theytaz bei den Juniorinnen 
erstmals, und Wolfgang Otte bei den Herren-35 zum 6-ten Mal 
den Titel holten. 

 
✓ Die 1.Herrenmannschaft feierte in der Verbandsrunde ihren 

größten Erfolg der Vereinsgeschichte, und stieg als Vizemeister 
der KK1 in die Bezirksklasse auf. Die Juniorinnen mussten mit 
Platz 5 zufrieden sein, und die Herren 2 enttäuschten mit Platz 7. 

 
2010 
 

✓ Nur wenige Ballwechsel an ihren Saisonzielen schrammten die Damen (am 
Titel) und die Herren (am Klassenerhalt) vorbei. Die Juniorinnen konnten 
dagegen wieder mal glänzen, und holten sich mit toller Aufholjagd noch die 
Meisterschaft der KK 1. 

 
✓ Beim bayrischen Jugendturnier in Ergoldsbach schafften es Janine Theytaz, 

Sophia Guggenberger und Vanessa Pochat bis ins Halbfinale, und holten 
sich Pokale für dritte und vierte Plätze in ihren Altersklassen. 

 
✓ Die Meisterschaften brachten für Petra Ortmeier mit dem zweiten Damentitel 

ihren insgesamt 10.Meistertitel, und für Johannes Buchner den 5.Herren-
Einzeltitel. Janine Theytaz gelang bei den Juniorinnen die Titelverteidigung.  

 
2011 
 

✓ In der neuen Spielzeit bleiben die Damen mit Platz 4 etwas 
hinter den eigenen Erwartungen zurück. Die Herren kämpften 
bis zum Schluss um den Titel, mussten dann aber 
unglücklich mit Platz 3 zufrieden sein. 
 

✓ Den Juniorinnen gelang dafür die Sensation, als Meister der 
KK1 und Aufsteiger, auch gleich in der Bezirksklasse 2 den 
Titel zu holen. 

 
✓ Die Meistertitel gingen an Marcus Meier (HE), Steffi Simeth 

(JwE), Theresa Krzok (ME), Nicola Pochat (JmE). 
 

 



2012 
 

✓ Das Damenteam holt ungeschlagen den Titel in der Kreisklasse 1, und steigt 
zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte in die Bezirksklasse 2 auf. Die 
Herren belegen erneut sehr unglücklich den 3.Platz. Die Juniorinnen waren 
mit Platz 4 unzufrieden, und das Juniorenteam bleib ohne Punktgewinn. 

 
✓ Petra Ortmeier holt mit 3.Einzeltitel die 12.Meisterschaft. Vanessa Pochat, 

Franz-Josef Huber und Lisa Atzberger erstmals Titelträger im 
Jugendbereich. Fünfter Herren-Titel für Marcus Meier. 

 
✓ 30-jähriges Jubiläum wurde mit Sommerfest gebührend gefeiert. 

 
2013 

 
✓ Die Juniorinnen feiern ungeschlagen Vizemeisterschaft der 

Kreisklasse 1 und damit Aufstieg in die Bezirksklasse. Herren 
werden ebenfalls Vize der KK1 und steigen auf, Damen erreichen 
als Aufsteiger mit Platz 4 der Bezirksklasse ihre beste Platzierung 
aller Zeiten. Junioren guter Dritter. 

 
✓ Meistertitel nur für Jugendliche ausgespielt. Sieger wurden Lisa 

Atzberger, Vanessa Pochat und Franz-Josef Huber. 
 
✓ Markus Feigl übernimmt als Abteilungsleiter die Tennisler. 

 
2014 
 

✓ Herrenteam holt die Vizemeisterschaft der KK1 in der Hallenrunde 
und schafft im Sommer den Klassenerhalt in der BK 2. Die Damen 1 
feiert im Sommer mit dem Titel in der Bezirksklasse 2 ihren bisher 
größten Erfolg. Damen 2 bei erstem Start auf Platz 5. Erstmals auch 
Midcourt-Team am Start. 
 

✓ Aufwärtstrend bei den Meisterschaften bescherte erstmals seit neun 
Jahren wieder 8 Bewerbe. Die Titel gingen an Marcus Meier (HE), 
Sissi Wacker (DE), Wolfgang Otte (H40), Michelle Theytaz (JwE), 
Hannah Murr (ME), F.J. Huber (JmE), S.Wacker/M.Feigl (Mx) und 
S.Simeth/S.Wacker (DD).  

 
2015 
 

✓ Herrenteam sichert sich in der Hallen-Verbandsrunde auch in der BK2 gleich den Vize-Titel, und im Sommer 
in der gleichen Klasse erneut den Klassenerhalt, den auch die Damen 1 mit einem tollen 4.Platz in der BK1 
schaffen. Die Damen 2 verbessern sich auf Platz 4 der KK2. Junioren und Midcourt-Team landen auf Platz 3. 
 

✓ Bei den Meisterschaften gehen die diesmal wieder „nur“ 3 Titel an die Juniorin Lisa Atzberger, sowie bei den 
Damen an Petra Ortmeier und bei den Herren an Johannes Buchner. 

 
✓ In Zusammenarbeit mit der Tennisschule Golas/Raster geht man neue Wege in der Nachwuchsförderung. 

 
2016 
 

✓ Beim Ranglisten-Einstufungsturnier mit 24 Teilnehmern wurden in 4 Klassen Petra Ortmeier (Damen), Lisa 
Atzberger (Juniorinnen), Johannes Buchner (Herren) und Philipp Feigl (Junioren) zu Siegern gekürt. 
 

✓ Das H40-Team feiert mit der Vizemeisterschaft den Aufstieg in die Kreisklasse 1. Damen steigen ab, Herren 
und U14 enttäuschen mit knappem Klassenerhalt. Juniorinnen (Platz 4) und Midcourt im Soll. 
 

✓ Diesmal konnten wieder 6 Meistertitel vergeben werden. Jo Buchner (HE), Petra Ortmeier (DE), Lisa 
Atzberger (Jw), Johanna Wagner (M), Kilian Huebr (K) und Sophie Feigl (KF) waren die Sieger. 

 



2017 
 

✓ Das Kleinfeldteam holt die Vizemeisterschaft. Damen, Herren, Herren40 und Midcourtteam platzieren sich in 
den unteren Tabellenhälften. 
 

✓ Die Meistertitel gingen an Karo Nagelstutz/Marcus Meier (Mx), Marcus Meier (HE), Petra Ortmeier (DE), 
Armin Huber (H40), Johanna Schiehandl (Jw), Finn Thomann (K) und Sophie Feigl (KF). 
 

✓ J.Buchner/M.Schwimmbeck gewinnen gegen A.Huber/M.Feigl das Finale beim Leiblfinger Moll-Turnier. 
 
2018 
 

✓ Herrenteam verpasst mit Vizemeisterschaft ganz knapp den Aufstieg. Damen sichern Klassenerhalt. H40, 
U14, Midcourt und Kleinfeld landen im Tabellenmittelfeld. 
 

✓ Bei den Meisterschaften holen Steffi Simeth (DE), Johanna Schiehandl (Jw), Johanna Wagner (M), Sophie 
Feigl (KF) und Michael Hambauer (U14) die Titel. 
 

✓ Armin Huber knackt als erster SVM-Spieler die Marke von 250 Teameinsätzen. 
 

✓ Rekordzahl in der Jugendförderung. Insgesamt fast 60 Kids wurden dieses Jahr regelmäßig trainiert. 
 
2019 
 

✓ Das Damenteam holt sich ungeschlagen die 
Meisterschaft in der Kreisklasse 1. Herren und U14 
enttäuschen, Midcourt- (3.) und Kleinfeldteam (4.) gut 
platziert. 
 

✓ Es konnten nur 3 Meistertitel vergeben werden, die 
sich Zissi Altweck (DE), Tino Frisenna (Mc) u. Anna 
Schmerbeck (KF) sicherten. 
 

✓ Beim ersten 3-tägigen Jugendcamp mit Trainer 
Johannes Streifeneder bot die Tennisanlage und das 
Zeltlager mit 30 begeisterten Kids ein tolles Bild. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Details zu jedem Jahr findet ihr in den jeweiligen Tennis-News. 


